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GOTTESDIENSTE – CULTES KIRCHLICHE CHRONIK

ÉGLISE DU PASQUART
Pfingstsonntag, 4. Juni / 10 Uhr /
Kein Gottesdienst in Nidau
sondern zweisprachiger 
Gottesdienst mit Abendmahl 
in Biel, Église du Pasquart
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)

KIRCHE NIDAU
Sonntag, 11. Juni / 9.30 Uhr /
Konfirmation Gymnasialklasse
Pfr. P. Geissbühler
Die Kirche Nidau ist ab 12. Juni 
geschlossen.
(siehe Seite 15) 

NIDAU
Mittwoch, 21. Juni / 7 bis 7.20 Uhr /
Klang – Wort – Stille
in der Nikolauskapelle
R. Weber
Sonntag, 25. Juni / 10 Uhr /
Gottesdienst im Schlosspark 
mit Taufen
Mitwirkung:
3. KUW Ipsach und Heidi Bucherer
CEVI Nidau/Ipsach
Pfr. B. Wiher
Anschliessend Apéro
Achtung: Bei Schlechtwetter im 
Kirchgemeindehaus Nidau
Telefon 1600 ab 8 Uhr
Die Toilette im Schloss ist erst
ab 10 Uhr geöffnet.

ZENTRUM IPSACH
Sonntag, 11. Juni / 10 Uhr /
Familien-Gottesdienst 
Ch. Degen und Freiwilligenteam
(siehe Seite 14)
Sonntag, 18. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst
Pfrn. U. Holtey

MATTHÄUS-ZENTRUM PORT
Sonntag, 11. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst
Gemischter Chor Port
Pfrn. E. Joss

BELLMUND
Sonntag, 18. Juni / 9.30 Uhr /
Gottesdienst auf dem
Bauernhof Jäisberg
Es wirken mit:
KUW 5, Adrian Hofmann, Band
Pfr. B. Wiher

COMMUNAUTÉ ROMANDE
Dimanche, 4 juin / 10 h /
Célébration bilingue Bienne / Nidau
Sainte-Cène 
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteure Emanuelle Dobler
Mercredi, 7 juin / 19 h /
Assemblée de paroisse de Nidau, 
apéritif
Salle de paroisse de Nidau
Pour tous les paroissiens âgés  
de 16 ans révolus
Dimanche, 11 juin / 10 h /
Confirmations
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteur Pierre-André Kuchen
Mardi, 13 juin / 8 h 30 à 17 h /
Sortie paroissiale autour des lacs  
de Suisse centrale
Gare de Nidau
Inscription auprès de Mme Monique 
Devaux au 079 372 49 07 jusqu’au 2 juin
Dimanche, 18 juin / 10 h /
Dimanche des réfugiés, Sainte-Cène 
Église Saint-Paul, Bienne 
Pasteure Nadine Manson
Mercredi, 21 juin / 18 h /
CEP, avec Bienne
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau 
Pasteur Luc N. Ramoni
Dimanche, 25 juin / 10 h /
4D, vision 21
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteure Emanuelle Dobler

Abdankungen – Services funèbres
im April: keine

Taufen – Baptêmes
30. April: Mika Emily Hintermeister, Nidau
30. April: Noémie Laub, Port
30. April: Mathieu Henri-Noël Bron, Brügg

MITTEILUNGEN

Pikett-Dienste
	 1.	 –5. Juni: Pfr. P. Geissbühler
	 6.	–12. Juni: Pfrn. E. Joss
	13.	–19. Juni: Pfrn. U. Holtey
	20.	–25. Juni: Pfr. B. Wiher
	26.	–30. Juni: Pfr. R. Maag

Amtswochen Ipsach
	 1.	 –11. Juni: Pfr. P. Geissbühler
	12.	–18. Juni: Pfrn. U. Holtey
	19.	–30. Juni: Pfr. P. Geissbühler

Abwesenheiten
	 1.	 –2. Juni: Pfrn. U. Holtey
	 1.	 –2. Juni: Pfrn. E. Joss
	 1.	 –5. Juni: Pfr. R. Maag
	12.	–16. Juni: Pfr. R. Maag
	26.	–30. Juni: Pfr. B. Wiher

DER BESONDERE GOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDEN NIDAU UND BÜRGLEN

KIRCHGEMEINDE NIDAU
Präsident:	 Ulrich Hafner, 2560 Nidau, 032 331 25 69 
Sekretariat:	Anita Di Gabriele, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
Redaktion:	 Renato Maag, 2560 Nidau, E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

INHALT	 Nidau	 > Seite	 13	bis  15
	 Bürglen	 > Seite	 16	 bis 18

EDITORIAL

Eine Vision bewegt
Eine Vision ist ein Zukunftsbild, 
malt eine gewünschte Zukunft, viel-
leicht auch einen gewünschten Ort, 
motiviert und bewegt, diese Zu-
kunft, diesen Zustand, dieses Ideal 
zu erreichen. Eine Vision hat die 
Kraft zu begeistern. Das war schon 
bei Jesaja und seiner Vision des 
messianischen Friedensreichs so. 
Dieses Bild ist heute und wohl auch 
zukünftig aktuell.

Die Reformierten Kirchen Bern-
Jura-Solothurn haben in der Synode 
mit Vision Kirche 21, gemeinsam 
Zukunft gestalten, unsere aktuelle 
Vision angestossen und in einem 
dreistufigen Prozess durchgeführt. 
5748 eingereichte Fragen wurden in 
13 Spannungsfelder verdichtet und 
in einen Hauptsatz und sieben Leit-
sätzen zusammengefasst. Die Er-
gebnisse sollen ein Geburtstags
geschenk zum Reformationsjahr 
sein und wurden diesen Frühling 
ersten interessierten Kreisen prä-
sentiert. Sie sind vom Synodalrat am 
12. Januar 2017 einstimmig geneh-

migt und zuhanden der Sommersyn-
ode vom 30. Mai 2017 verabschiedet 
worden. Gerne gebe ich hier meine 
eigenen Eindrücke dazu bekannt.

Der Hauptsatz von Vision Kirche 
21 lautet: «Von Gott bewegt. Den 
Menschen verpflichtet.» Damit wird 
Ursprung, Auftrag und Ziel der Kir-
chen genannt. Der Satz zeigt den 
Grund der Bewegung: Gott und das 
Ziel: den Menschen.

Er wird ausgeführt in sieben Leit-
sätzen. Sie sollen bewegen und an-
regen zu überlegen, was dies für die 
jeweilige Gemeinde bedeuten kann. 
Ich gebe sie hier mit kurzen Kom-
mentaren wieder:

«Auf die Bibel hören – nach den 
Menschen fragen.» Das Beidseitige, 
in Austausch gesetzt, der gegenseiti-
ge Bezug, hören und fragen, das Pas-
sive und Aktive gehören zueinander. 

«Vielfältig glauben – Profil zei-
gen». Auch diese Spannung der re-
formierten Glaubensbreite und den-
noch klarem Erkennbar-Sein machen 
die Reformierten aus.BI
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«Offen für alle – solidarisch mit 
den Leidenden.» Reiche und Arme, 
Opfer und Täter, niemanden aus-
schliessen, aber mit einem klaren 
Bekenntnis zur Solidarität zeichnet 
Kirche aus.

«Den Einzelnen stärken – Ge-
meinschaft suchen.» Hier steht das 
Tun im Zentrum, das Individuum in 
seiner Art – aber auch der Auftrag, 
zusammen, miteinander zu gehen.

«Bewährtes pflegen – Räume öff-
nen.» Altes und Neues nebeneinan-
der, nicht gegeneinander erfassen. 
Bei der Pflege der Tradition aber 
nicht vergessen, dass das Neue 
Raum braucht, ein Suchprozess ist.

«Vor Ort präsent – die Welt im 
Blick.» Die Gemeinde und die Auf-
gaben vor Ort sind eingebettet in 
Grösseres: Bezirk, Kanton, Land, 
Welt. Verschiedene Blickwinkel 
einnehmen schärft den eigenen 
Blick.

«Die Gegenwart gestalten – auf 
Gottes Zukunft setzen.» Diese ab-
schliessende Aussage weist über 

uns hinaus und zeigt das Zusam-
menspiel von Mensch und Gott.

In diesem Sinne können diese 
Leitsätze zu einer Vision werden, 
wenn wir zusammen als Ortsge-
meinde und auf verschiedenen Ebe-
nen miteinander diskutieren, was 
sie in unserer konkreten Situation 
bedeuten. Sich nur auf einen Leit-
satz vertieft einzulassen, die genaue 
Wortwahl erfassen und gemeinsam 
reflektieren, kann Prozesse in Gang 
setzen, die visionär werden.

Vision Kirche 21 und das Kir-
chenfest zur Vision 21 mit den acht 
Gottesdiensten und dem Risotto-
essen auf dem Waisenhausplatz am 
10. September 2017 in Bern kann so 
zum Start eines Prozesses in den 
Gemeinden werden: das eigene Zu-
kunftsbild zu zeichnen. Dafür eig-
nen sich die Leitsätze sehr. Bravo.
PFARRER RENATO MAAG

Bildlegende: «Peaceable Kingdom  
of the Branch» von Edward Hicks 
(Ausschnitt), ca. 1822–25

Wir feiern gemeinsam 
500e anniversaire  
de la Réforme 
Célébration bilingue Bienne/Nidau, 
Sainte-Cène 
Zweisprachiger Gottesdienst Biel/Nidau, 
mit Abendmahl
Pfingstsonntag, 4. Juni / 10 Uhr /
Église du Pasquart, Bienne 

Pasteure Emanuelle Dobler
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REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE JULI 2017:
Mittwoch, 7. Juni 2017  
Elektronische Beiträge an:  
Pfarrer Renato Maag 
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

PFARRÄMTERPFARRKREISKOMMISSION PORT

Bellmund
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 032 558 67 65
E-Mail: petergeissbuehler@outlook.com

Pfarrerin Ursula Holtey
Alte Lützelflühstrasse 2, 3415 Hasle-Rüegsau
Telefon 078 743 79 79
E-Mail: ursula.holtey@gmx.ch

Nidau
Pfarrer Renato Maag
Ringstrasse 12A, 2560 Nidau 
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Port
Pfarrerin Eva Joss
Schulgasse 27, 2560 Nidau
Telefon 076 415 32 22
E-Mail: eva.joss@sunrise.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 53 29
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Crêt-des-Fleurs 24, 2503 Biel/Bienne
Téléphone 079 689 68 47
E-mail: luc.n.ramoni@icloud.com

Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 90
E-Mail: fabio.carrisi@gmx.ch

Kirchge- 
meindever- 
sammlung

Mittwoch, 7. Juni / 19 Uhr /
Kirchgemeindehaus Nidau

•	Begrüssung und Besinnung

•	Traktanden 
1.	Jahresrechnung 2016 
2.	Mitteilungen des Kirchgemeinderats 
3.	Verschiedenes

•	Gemütlicher Ausklang 
Alle Anwesenden sind freundlich 
eingeladen.

Die Unterlagen zum Traktandum 1  
liegen 30 Tage vor der Versammlung im 
Sekretariat der Kirchgemeinde Nidau, 
Aalmattenweg 49, zur Einsichtnahme auf. 
(Di.–Fr. 8.30–11.30 Uhr oder nach Verein-
barung unter Telefon 032 332 20 90).
DER KIRCHGEMEINDERAT

Neu in Port
Mittagstisch im 
Matthäus-Zentrum

Mittwoch, 21. Juni / 11.45 Uhr /

Ein feines Mittagessen in Gesellschaft

Preis für alles, von Vorspeise 
bis Kaffee/Dessert ca. Fr. 15.—

Anmeldung bis Freitagmittag, 
16. Juni bei:
Ursula Rytz, Sigristin
Telefon 079 794 59 58
SMS oder Anruf

Die nächsten Daten: 
30. August
27. September
25. Oktober
22. November

Herzlich laden ein
PKK PORT UND PFARRERIN EVA JOSS

Rechnung 2016

ADRESSEN

Kirchgemeinderat
Ulrich Hafner, Präsident
Zihlstrasse 52, 2560 Nidau
Telefon 032 331 25 69
E-Mail: piano.hafner@bluewin.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 92
E-Mail: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung
KUW-Koordination
Pfarrer Renato Maag
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 (Dienstag von 8 – 12 Uhr)
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Katechetin Madeleine Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 079 268 70 75 
E-Mail: geissbuehlerkatechetin@outlook.com

Katechet Adrian Hofmann
Weyernweg 10, 2560 Nidau
Telefon 079 638 68 99
E-Mail: ahofmann@athletes.ch

Katechetin Heidi Bucherer
Telefon 031 852 15 17
E-Mail: hbucherer@bluewin.ch

Abteilungsleitung Musik
Katrin Luterbacher
Weyermattstrasse 43, 2560 Nidau
Telefon 032 331 96 81
E-Mail: luterbacher@sunrise.ch

Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Anita Di Gabriele
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
Telefon 076 721 62 28 
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Sigristin: Ursula Rytz, Telefon 079 794 59 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach
Sigrist: Othmar Hof, Telefon 079 891 99 28
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Bellmund
Sigrist: Othmar Hof, Telefon 079 891 99 28
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

KIRCHGEMEINDERAT

CEVI

Juni – immer

IPSACH – NIDAU 

Samstag, 10. und 24. Juni / 14 Uhr / 
Treffpunkt:
Ipsach: 	beim Gemeindezentrum 
Nidau: 	 beim Bibliotheksplatz

Kontakte:

CEVI Jungschar Ipsach
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Florin Lehmann
Telefon 079 664 27 17
E-Mail: florin_man@hotmail.com
Mehr Infos:

www.cevi.ch/ipsach

CEVI Jungschar Nidau
Yael Jenni
Telefon 079 461 33 56
E-Mail: yaeljenni@hotmail.com
Thirza Hoffmann
Telefon 079 762 90 36
E-Mail: thirza.hoffmann@cevi.ch
Mehr Infos:

www.cevi.ch/nidau

JUNGSCHAR

KimiKi

Unsere Angebote richten sich an 
Kinder im Vorschulalter und in den 
ersten zwei Schuljahren. 
Zu einem KimiKi-Nachmittag gehören 
eine biblische Geschichte und ein 
gemeinsames Zvieri. Wir basteln, singen, 
lachen und feiern zusammen.

NIDAU
Auskunft:
Pfr. Bruno Wiher
Telefon 076 460 05 17
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch 

IPSACH 
Mittwoch, 7. Juni / 14 bis 16.30 Uhr /
Anmeldung bis Freitag 2. Juni bei:
Gerda Degen, Telefon 032 331 38 20 
E-Mail: g.degen@gmx.net 

BELLMUND 
Auskunft:
Barbara Friedli 
Telefon 032 331 97 01 
E-Mail: friedlibarbara@evard.ch

PORT 
Mittwoch, 7. Juni / 14 bis 16.30 Uhr /
Anmeldung bis Freitag 2. Juni bei:
Eveline Hänni 
Telefon 032 331 11 27 
E-Mail: evi@senklo.ch
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KIRCHE MIT KINDERN GOTTESDIENST AUS DEM GEMEINDELEBEN

Familien- 
Gottesdienst 
in Ipsach
Der Sämann

Sonntag, 11. Juni / 10 Uhr /
Zentrum Ipsach

Mit Bildern und Geschichten
Musik und Gedanken

Es freuen sich auf Ihr Erscheinen:
CHRISTIAN DEGEN UND FREIWILLIGENTEAM 

EIN ANGEBOT DER REFORMIERTEN 

KIRCHGEMEINDE NIDAU

Bericht von einem  
etwas anderen Kirch-
gemeindeausflug
Am 6. April versammelten sich 13 
Männer unserer Kirchgemeinde am 
Bahnhof Biel, um gemeinsam nach 
Interlaken zu fahren. Sie haben rich-
tig gelesen, nur «Männer». Und so 
sah das Programm entsprechend aus:

Wir spazierten vom Westbahnhof 
in Interlaken zur Brauerei zwischen 
den beiden Rugen. Dort wurden wir 
in die Braukunst eingeführt und 
konnten Einblick gewinnen in die 
Whisky-Brennerei. Im eindrücklichen 
Whisky-Keller durften wir die diver-
sen Produkte auch grad noch degus-
tieren.

Nach einem Bier-Apéro mit Bret-
zel genossen wir dann ein ausgiebi-
ges Mittagessen im Braustübli. Dabei 
wurde rege über das Erlebte ausge-
tauscht und Geschichten geteilt.

Bei sonnigem Wetter führte uns 
der Weg rund um den kleinen Ru-
gen zurück zum Westbahnhof. Müde 
von der frischen Luft, dem «Wandern» 
und dem Erlebten war es entspre-
chend ruhig auf der Rückfahrt im Zug.
CHRISTOPH KAESLIN
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Die Jahresrechnung 2016 der evan-
gelisch-reformierten Kirchgemein-
de Nidau schliesst mit einem Er-
tragsüberschuss von 82 640.99 
Franken ab. Budgetiert war ein Auf-
wandüberschuss von 85 110.00 
Franken. Dies ergibt eine Besser-
stellung gegenüber dem Budget von 
167 750.99 Franken.

Die Besserstellung ist im Wesentli-
chen auf einen Mehrertrag bei den 
Steuern, tieferen Personalkosten 
und einem geringeren Sachaufwand 
im Bereich der Immobilien zurück-
zuführen. Ausschlaggebend waren 
dabei Verzögerungen bei der Reno-
vation des Kirchturms und der Ge-
ländersanierung im Matthäus-Zent-
rum Port. Diese Arbeiten wurden 
auf das Jahr 2017 verschoben. Des-
halb bestand im Rechnungsjahr 
auch ein geringerer Bedarf an har-
monisierten Abschreibungen.

Besten Dank allen Budgetverant-
wortlichen für die strikte Einhaltung 
der Vorgaben. Ein spezieller Dank 
an die Pfarreikommissionen, die mit 
vielen Freiwilligen in den Gemein-
den interessante Anlässe durchfüh-
ren und dabei stets kostenbewusst 
handeln.

Das gute Rechnungsergebnis er-
möglicht Zuweisungen von je 
150 000.00 Franken an die Spezialfi-
nanzierungen der neuen Orgel und 

den Werterhalt der Liegenschaften.
Im Jahr 2017 werden die Neuinstal-
lation der Orgel, die Sanierung der 
sanitären Anlagen im Kirchgemein-
dehaus und die Renovation des 
Kirchturms im Vordergrund stehen. 
Die anfallenden Kosten werden die 
Rechnung 2017 massgebend beein-
flussen. Der Unterhalt unserer Lie-
genschaften wird weiterhin nicht zu 
vernachlässigen sein. Im Budget 
2018 und in den Folgejahren sind 
entsprechende Ausgabepositionen 
vorgesehen. Eine Prognose der 
Steuereinnahmen ist nach wie vor 
schwierig. Von der Vermutung einer 
kontinuierlichen Abnahme kann lei-
der nicht abgewichen werden.

Aufgrund dieser Prognosen besteht 
weiterhin ein Kostendruck. Kirchge-
meinderat und Pfarrteam werden 
trotzdem versuchen, Projekte in zu-
künftige Budgets aufzunehmen, die 
zur Attraktivität unserer Kirchge-
meinde beitragen werden. 

Die gesetzlich vorgeschriebenen Re-
visionen wurden durchgeführt. Die 
Buchhaltung wird tadellos geführt 
und entspricht den gesetzlichen Vor-
gaben. Ein grosses Dankeschön an 
unsere Verwalterin, Uschi Stämpfli, 
für die ausgezeichnete Buchfüh-
rung.

Nidau, 7. Mai 2017
URS KUHN, KIRCHGEMEINDERAT

http://www.buerglen-be.ch
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NIDAU

Montag / 20 Uhr /
Webstube
im Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt
Kontakt:
Margarita Attenhofer
Telefon 032 365 71 29

Montag, 12. Juni / 19.30 bis 21 Uhr / 
Lesezirkel für Frauen
im Kirchgemeindehaus
Neu lesen wir: Hans Peter Treichler: 
«Schwesternwelten. Spuren und Schick-
sale auf zwei Kontinenten.»
Verlag Neue Zürcher Zeitung 2016
ISBN 978-3-03810-200-7
Kontakt: Barbara Meyer Schäfer
Telefon 032 331 30 54

Dienstag, 6. Juni /
Frauen-Forum Nidau
Ausfllug
Kontakt:
Pfr. Renato Maag
Telefon 032 331 09 25

BELLMUND

Mittwoch, 7. Juni / 9 bis 10 Uhr /
Eltern-Kind-Singen 
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern  
ab ca. 1,5 bis 4-jährig. 
Anschliessend Kaffee und  
Znüni bis 11 Uhr 
Kontakt: 
Isabel Linder 
Telefon 032 322 86 68 
Franziska Earnhart 
Telefon 032 331 20 71 

Mittwoch, 28. Juni / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren 
im Restaurant Waldschenke 
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen. 
Anmeldung bis Freitagnachmittag, 
23. Juni bei:
Anita Wennekes 
Telefon 032 331 70 32

Donnerstag / 9.30 bis 10.30 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Singen
im Lokal der «Pfadi trotz allem»
Es sind alle eingeladen, die gerne singen.
Kontakt:
Fritz Graber 
Telefon 032 381 14 16

Freitag / 6.30 bis 7.30 Uhr /
Morgengebet
im Kirchgemeindehaus
Kontakt:
Margrit Coretti
Telefon 032 331 88 03

Freitag / 17 bis 18 Uhr /
Flötenkreis 
in der Nikolauskapelle
Neu-Interessierte sind herzlich
willkommen!
Kontakt:
Kontakt: Verena Moser
Telefon 032 331 59 80

PORT 

Mittwoch / 9 bis 10 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibelgesprächskreis 
im Matthäus-Zentrum 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch 
Kontakt: 
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92

Mittwoch, 21. Juni / 11.45 Uhr /
Mittagstisch
im Matthäus-Zentrum
Anmeldung bis Freitagmittag 16. Juni bei:
Ursula Rytz, Sigristin
Telefon 079 794 59 58
(nächste Daten siehe Seite 14) 

Donnerstag / 13 bis 17 Uhr / 
Jassen  
im Lokal der «Pfadi trotz allem»
Allmendstrasse, vis à vis Ruferheim 
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Kontakt: 
Susanne Stähli 
Telefon 032 331 64 53

IPSACH 

Mittwoch, 7. Juni / 14.30 Uhr /
Kaffeetreff 
Spielen / Plaudern
mit anschliessendem Zvieri
Kontakt:
Christoph Kaeslin, Sozialdiakon
Telefon 032 332 20 92

Freitag, 16. Juni / 9 bis 10.30 Uhr /
Christliche Frauengesprächsgruppe 
Ipsach 
Kontakt: 
Marlise von Burg 
Telefon 032 331 68 75 
Lucia Schärli 
Telefon 032 331 20 04 

Donnerstag, 29. Juni / 11.45 Uhr /
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren
im Zentrum Ipsach
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen.
Anmeldung bis Montagmittag, 
26. Juni bei:
Peter Hänni
Telefon 032 331 52 86

GEMEINDEWOCHENENDEORGEL KIRCHE NIDAU

«Glück»
Freitag, 1. bis Sonntag, 3. September /
Montmirail
Dieses Jahr verbringen wir das Wochen-
ende wieder auf dem gediegenen, alten 
Landsitz Montmirail in Thielle.  
Wir haben Zeit, miteinander zu reden, 
singen, spielen, lachen und zu feiern.

Unser Programm:
Freitag, 1. September / 
Anreise, gemeinsames Abendessen  
um 18 Uhr, Abendprogramm
Samstag, 2. September / 
Beschäftigung mit dem Thema Glück 
(Pfr. Bruno Wiher), Kinderprogramm. 
Wir haben einfach Zeit füreinander,  
geniessen das Zusammensein und  
die Umgebung
Sonntag, 3. September / 
Am Morgen: Gottesdienst. Nach dem 
Mittagessen: gemeinsamer Abschluss 
des Wochenendes und Rückreise

Kosten 2 Tage Vollpension:
•	Erwachsene (Doppelzimmer): 	 Fr.	160.—
•	Erwachsene (Einzelzimmer):	 Fr.	190.—
•	Jugendliche 11 bis 17 Jahre: 	 Fr.	 80.—
•	Kinder 3 bis 10 Jahre: 	 Fr.	 50.—
Kinder unter 3 Jahren gratis 
(das dritte und jedes weitere Kind 
sind ebenfalls gratis.) 

Nähere Informationen erhalten alle,  
die sich anmelden. In unseren Kirchlichen 
Zentren liegen Flyer auf.

Bei Fragen oder wenn die  
Kosten ein Hindernis darstellen,  
wenden Sie sich an: 
Christoph Kaeslin, SDM
Telefon 032 332 20 92

Auf Deine/Eure Teilnahme freuen sich:
JUDITH UND ANDRÉ SCHILD,

PFR. BRUNO WIHER UND CHRISTOPH KAESLIN

Alte Orgel ade Orgelreise
Besichtigung  
der neuen Orgel  
im Bau

Donnerstag, 17. August / 
10 bis 18 Uhr /

Treffpunkt: 
Bahnhof Nidau beim blauen Haus

Wir fahren mit dem Car nach Männedorf, 
wo wir im Hotel Boldern hoch über  
dem Zürichsee zu Mittag essen. 
Anschliessend besichtigen wir unsere 
neue Orgel im Entstehen mit einer  
Führung durch den Betrieb der Orgelbau 
Kuhn AG.

Anmeldung bei:
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92
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Unsere alte Orgel hat nicht einfach 
nur ausgedient. Vielmehr deckte sie 
uns in den letzten 63 Jahren mit 
Wohlklängen ein, hat uns in Dur und 
Moll begleitet, mit Mixturen aufge-
weckt und uns mit tiefen Bässen be-
ruhigt. Gar mancher Singstimme 
gab sie sicheren Boden und bot vie-
len Organistinnen und Organisten 
eine Plattform zu musikalischen Hö-
henflügen. Gewiss, technisch hat sie 
in den letzten Jahren oft kleinere 
und grössere Pannen produziert, 
Klangvolumen verloren und trieb 
mit dem veralteten Traktionssystem 
manch einer Spielerin / einem Spie-
ler Schweissperlen auf die Stirne. In 
der Grundqualität bleibt sie aber 
eine bewährte Kuhn Orgel, die in der 
Zeit, als sie angeschafft wurde, soli-
dem Standard entsprach.

Bald wird sie durch die Firma Kuhn 
fachmännisch demontiert, angemes-
sen repariert und in einer bedürftigen 
Kirchgemeinde willkommen sein. 
Kein Grund also zu Abschiedstränen.

Wir dürfen uns auf ein neues Instru-
ment der gleichen Marke freuen, 
eine Orgel die modernsten techni-
schen und klanglichen Anforderun-
gen entspricht und uns zuverlässig 
in die Zukunft begleitet.

Wir sind glücklich für Ab -und Auf-
bau gute Lösungen zu präsentieren, 
freuen uns auf hoch motivierte Mu-
sikerinnen und Musiker, Wohlklang 
und Weiterentwicklung. 

Im Namen der Projektgruppe Orgel 
und des Kirchgemeinderates  
ULRICH HAFNER 

Werden Sie Teil des Orgelprojektes! 
Spenden willkommen auf: 
IBAN CH02 0900 0000 2500 3710 7 
Vermerk «Orgelfonds»

ANMELDETALON für das Gemeindewochenende in Montmirail vom 1.–3. Sept. 2017

Name(n):

Vorname(n):

Adresse:

Erwachsene:	 Jugendliche:	 Kinder 3–10 Jahre:	 Kinder unter 3 Jahren:

Telefon:

Datum:	 Unterschrift:

Bevorzugte Reisemöglichkeit:	  Schiff	  Velo	  Bahn	  Auto

Bitte bis 22. Juni einsenden an: Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin, Aalmatten
weg 49, 2560 Nidau. Oder per E-Mail an: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

AGENDA

http://www.buerglen-be.ch

